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Frieden mit dem Volk
Ich will Frieden haben mit dem Volke ſo hat einſt ein

weiſer Herrſcher geſprochen als man ihm zuredete gegen die
Wünſche und Anſprüche der Nation an die Gewalt zu
appeltiren Jch will Frieden haben mit meinem Volke ſo hat
auch Kaiſer Franz Joſef geſprochen als in Ungarn kircheu
politiſche Geſetze auf der Tagesordnung waren die ihm unter
allen Umſtänden abzulehnen eine klerikale Hofclique in Wien
rieth Jn Ungarn giebt es keinen Kaiſer ſondern nur einen
apoſtoliſchen König jenſeits der Leitha feiert man auch nicht
ein Jubiläum des Königs nach dem Zeitpunkt ſeiner Thron
beſteigung ſondern nur nach demjenigen feiner Krönung denn
die uralte ungariſche Verfaſſung geſtattet die Geſetzgebung und
Regierung nur dem mit der Stephauskrone gekrönten
Monarchen Gekrönt aber wurde Franz Joſef J in Ungarn
erſt im Jahre 1867 erſt von jenem Jahre an datiren daher
die Ungarn ſeine Regierung Dafür hat der habsburgiſche
Herrſcher volles Verſtändniß wie er denn auch die Revolution
von 1848 nicht in dem Lichte betrachtet wie einſt ein
Windiſchgrätz Der apoſtoliſche König hat ſo viel Sinn für
die Geſchichte der ungariſchen Freiheit daß er ſogar in den
Straßen der Hauptſtadt Budapeſt alten Revolutionären Denkmäler errichten h und zwar auf ſeine eigenen Koſten Das

iſt ſicherlich ein Akt hochherziger und weitblickender Politik
Um ſo befremdender kann freilich dem fernſtehenden Beobachter
die Thatſache erſcheinen daß diesſeits der Leitha in Oeſter
reich eine ganz andere Politik geführt wird als in Traus
leithanien Jn Wien kämpft die deutſche Oppoſition ſeit vielen
Monaten mit Löwenmuth um ihr Daſein Und noch hat
Kaiſer Franz Joſef das Wort nicht geſprochen das man von
ihm erwartet Jch will Frieden haben mit meinem Volke

Graf Badeni iſt noch immer Miniſterpräſident Noch
immer kämpft man im öſterreichiſchen Reichsrath um das Aus
gleichsproviſorium mit Ungarn Schon iſt der Gedanke öffent
lich vom Miniſtertiſch aus erörtert worden ob es möglich ſei
das Ausgleichsproviſorium in Kraft zu ſetzen ohne die Zu
ſtimmung der Volksvertretung Das iſt nichts als eine Ver
weiſung auf die brutale Gewalt Freilich redet man von einem
Nothſtandsparagraphen Solche Paragraphen die augeblich
beſtimmt ſind eine Lücke in der Verfaſſung auszufüllen ſind
wiederholt mißbraucht worden um einen Konflikt auszufechten
Es gäbe eine Löſung dieſer Wirren wie ſie in jedem Ver
faſſungsſtaat auf der Hand läge das wäre der Rücktritt des
Miniſterpräſidenten Aber dazu trifft Graf Badeni noch immer
keine Anſtalten

Wer ehrlich mit einer Volksvertretung regieren will der hat
wenn er wichtige und dringende Vorlagen durchzuſetzen ver
mag zwei Wege vor ſich entweder das Miniſterium tritt
zurück und übergiebt die Geſchäfte einer anderen Regierung
die den Ausgleich mit der Volksvertretung bewerkſtelligen kann
oder aber die Volksvertretung wird aufgelöſt und man
appellirt an das Volk das zwiſchen Regierung und Parlamententſcheidet Nun freilich liegen die Verhältniſſe in Ka raß

etwas verwickelter denn die Regierung beruft ſich darauf da
ſie über die Mehrheit verfüge und daß nur eine Minderheit
die parlamentariſche Maſchine zum Stillſtand bringe Aber
die Frage iſt noch ob hinter dieſer Mehrheit thatſächlich das
Volk ſteht Und dann iſt es die Pflicht der Regierung auch
mit der Minderheit zu rechnen und ihr jene Rückſicht zu
widmen die ſie nach ihrer Geſchichte ihrer politiſchen
und wirthſchaftlichen Bedeutung und der Bedeutung der Be
völkernng die ſie vertritt verdient Auch in Ungarn iſt die
Regierung bisweilen ſehr heftigen Angriffen von der Oppoſition
ausgeſetzt auch dort wird mitnnter die Obſtruktion verſucht
Aber es iſt noch niemals einem ungariſchen Staatsminiſterium
eingefallen die Minderheit einfach zu vergewaltigen und ſchließ
lich zu einem Nothparagraphen zu greifen um ohne Zuſtimmung
des Parlaments Geſetze zu erlaſſen Hier iſt die Grenze für
das Recht der Regierung Die Regierung hat nicht die
Befugniß zu erklären da die Minderheit das Zuſtandekommen
des Geſetzes nicht zulaſſe ſo müſſe das Geſetz ohne guſtinmung
des Parlaments verkündet werden Jm Gegentheil eine Re
gierung die geſchworen hat die Verfaſſung zu beobachten hat
in einem ſolchen Falle zu erklären daß ſie die Verantwortung
für die Weiterführung der Geſchäfte nicht zu tragen vermöge
daß ſie ohne das angeſtrebte Geſetz nicht regieren aber es
auch auf ren Wege nicht durchzuſetzen imſtande
ſei alſo nichts übrig bleibe als der Rücktritt Das ſcheint man
in Oeſterreich nicht zu wollen und in dieſer Möglichkeit des
Serhehnge ws liegt eine große Gefahr für die inneren
Verhältniſſe des Nachbarreiches Wenn man die Verfaſſung
einſeitig und ſelbſtherrlich v Kraft ſetzt ſo richrt man an
die innerſten monarchiſchen Gefühle des Volks Die Liebe zu
dem Herrſcher iſt nicht heiliger als die Treue gegen die Ver
Klg beide ſind untrennbar miteinander verknüpft Eine
degierung die ſich außerhalb der Verfaſſung ſtellt giebt das

Zeichen einer Revolution von oben Damit aber beſchwört ſie
die Gefahr herauf daß mit einer Revolution von unten
geautwortet werde

Ein ähnlicher Gedankengang aus einem ganz andern Anlaß
e ſich in einer der letzten Reden die Herr v Bennigſen im
eichstag gehalten hat Er ſagte damals indem er eine

Rundſchan über die Staaten Europas hielt daß die Zeiten des
Abſolutismus und der Diktatur vorüber ſeien Er wies ins
beſondere auf Frankreich hin wo das Schickſal des Hauſes
Bengparte eine eindringliche Lehre euthalte Auch neuerdings
iſt in dem vielerörterten Buche von Otto Mittelſtädt aus
geführt worden daß Skrupel vor einem Verfaſſungsbruch ihn
nicht weiter beengen würden wenn er ſich nur von dieſer Art
von Staatsrettung Erfolg rerſpräche Denn wie weit der
politiſche Verſprechungseid binde darüber habe jedermann die
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Antwort nur von ſeinem eigenen Gewiſſen zu erlangen Das
iſt eine Lehre wie man ſie am wenigſten bei einem früheren
Mitgliede des oberſten deutſchen Gerichtshofes erwarten ſollte
Ein Eid über deſſen bindende Kraft nur der Schwörende zu
entſcheiden hätte wäre allerdings eine Lächerlichkeit er wäre
eine Blasphemie Mit welchem Recht könnte man heute über
haupt den Meineid mit ſchweren Strafen belegen wenn in
dieſer Weiſe der politiſche Eidbruch zu rechtfertigen wäre
Dieſe Theorie treibt den Jeſnitismus auf die Spitze

Da war der dritte Napoleon der geſchworen hatte niemals
in Frankreich deſſen Präſident er wurde die Monarchie wieder
herzuſtellen und dann doch den Staatsſtreich unternahm und
den Kaiſerthron wieder aufrichtete Der Eidbruch hat ſich an
Napoleon wenn auch ſpät ſo doch ſicher gerächt Gottes
Mühlen mahlen langſam aber trefflich fein Wir glauben die
Geſchichte iſt lehrreich genug um die öſterreichiſchen Staats
männer vor ähnlichen Wegen zu warneun Wo eine Regierung
zur Aufhebung der Verfaſſung zu Nothſtandsverordunngen und
dergleichen ſchreitet da wird das ganze Staatswefen bis auf
ſeine tieſſten Grundfeſten erſchüttert Und wir meinen daß
die habsburgiſche Monarchie derlei Erſchütterungen nicht all
zu gut ertragen könne
T

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Nov Von gutunterrichteter Seite geht dem
B die Mittheilung zu daß ſich in dem Befinden des

Fürſten Bismarck leider eine Verſchlimmerung ein
geſtellt hat Die ganze fürſtliche Familie iſt an das Kranken
bett berufen worden

Deutſche Termingeſchäfte im Auslande

Vor kurzer Zeit ging eine junge Firma deutſchen Urſprungs
in Amſterdam welche Termmgeſchäfte in Getreide ver
mittelte ein weil ſie ſich zu ſtark für eigene Rechnung ein
gelaſſen hatte Dieſe Firma klagt darüber daß ſich mehrere

deutſche Firmen in den größten Getreidehandelsplätzen Deutſch
lands der Bezahlung rechtlich entſtandener Differenzen auf
Grund der deutſchen Geſetzgebung entziehen wollen
und daß es ihr bei der obwaltenden Sachlage in der That
unmöglich ſei dieſe Differenzen einzuklagen Dies beweiſt wie
ſehr durch die deutſche Geſetzgebung die Moral untergraben
wird und wie ſehr der deutſche Kaufmannsſtand in Mißkredit
gerathen muß Mühlen und Getreidehändler aber welche
ſeit dem Terminhandelverbot gezwungen ſind im Ausland
Deckung zu ſuchen oder Verkäufe zu machen ſind dadurch un
Vur geſchädigt

ntereſſenten an zwei amſterdamer Häuſer mit der Bitte nachdem Falle der erſterwähnten Firma in Breslau einen Agenten

zur Vermittelung derartiger Geſchäfte anzuſtellen Die darauf
erfolgten Antworten lauten nach der Bresl Ztg

1 Antwortlich Jhres Geehrten vom 5 d M danken wir
Jhnen für Jhre gefl jedoch keinen Gebrauch von derſelben machen zu können da wir mit Rück
ſicht auf die Geſetzabung in Jhrem Lande die den
unwilligen Schuld ner in jeder Weife ſchützt nicht

h Muth haben Termingeſchäfte für Deutſchland zu
machen

2 Antwortklich Jhres Geehrten vom 5 d M beehren wir
uns Jhnen mitzutheilen daß wir für das Ausland keine
Termingeſchäfte machen wollen und beſonders nicht für
Deutſchand Wir betrachten das Termingeſchäft ebenſo als
Geſchäft wie jedes in Deutſchland ſind Termingeſchäfte
Spiel Wir machen wohl Geſchäfte ſind jedoch
keine Spieler

Namentlich das zweite Schreiben iſt ungemein charakteriſtiſch
für die Beurtheilung der Konſequenzen der deutſchen Geſetza und des Schadens den der deutſche Handel dadurch

erleidet

Schnle und Kirche
Da die Vorarbeiten zur Durchführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes noch nicht abgeſchloſſen ſind t an

geordnet worden daß den Lehrern damit ſie nicht länger auf
den Genuß der Alterszulage zu warten branchen wenigſtens
vorläufig die Mindeſtſätze der Alterszulage angewieſen
werden ſollen

Pfarrer Naumann theilt über die kürzlich gemeldete Maß
regelung des Pfarrers Gros in Hartkenrod Näheres mitGros ſt bekanntlich auf der Kreisſynode Gladenbach gegen die

Pfingſtjagd des wiesbadener Regierungspräſidenten aufgetreten
er iſt ferner auf dem Delegirtentag der Nationalſozialen her
vorgetreten Dadurch ſcheint er ſich mißliebig gemacht zu haben
Eine Strafverſetzung iſt jedoch dadurch nicht gerechtfertigt das
wiesbadener Konſiſtorium erklärte vielmehr folgendes

Jhre Verſetzung erfolgt mit Rückſicht auf die kirchlichen
Jntereſſen der Gemeinde Hartenrod zumal eine erneute
Beſchwerde des Bürgermeiſters in welcher die alten
bekannten Beſchwerdepunkte wiederholt werden zeigt daß die
Hoffnung auf Wiederherſtellung des kirchlichen Friedens inder Gemeinde vergeblich iſt ſo lange Sie dort im Amte
bleiben 1 Okt 1897,

Pfarrer Nanmann legt hierzu dar daß das Verhältniß zwiſchen
Gros und feiner Gemeinde ein völlig friedliches war was
u a auch durch das warme Eintreten des Kirchenvorſtandes
und zahlreicher Gemeindemitglieder für den Pfarrer bewieſen
wird Als Gros nun um Kenntniß der Beſchwerde bat die
der Bürgermeiſter gegen ihn erhoben hatte erhielt er vom
Konſiſtorium folgende Antwort

Die r der von dem Bürgermeiſter Seitz einereichten Beſchwerde iſt da ſie
ondern nur allgemeine Behauptungen über ufriedenheit in der Gemeinde enthält und e Jhre Ber
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Es iſt in der That ein ſehr merkwürdiges Verfahren des Konſi
ſtorinms erſt die Verſetzung mit der Beſchwerde des Bürger
meiſters zu begründen und dann dieſelbe Beſchwerde als ſo
werthlos hinzuſtellen daß ihre Mittheilung ohne Zweck ſei
Das ganze Vorgehen gegen Gros kann nur die Meinung be
ſtätigen daß man den Pfarrer um jeden Preis ans Hartenrodhat ſorthaben wollen und iſt wenig geeignet Sympathien für

das Kirchenregiment zu erwecken
Dem vielgenannten Paſtor Schall in Bahrdorf gegen

den das branunſchweigiſche Konſiſtorium im Mai 1895 das
Disciplinarverfahren auf e h eingeleitet hatte iſt
endlich die Auklageſchrift zugegangen Sie umfaßt nicht weniger
als 370 Seiten und das ganze Anklagematerial nimmt etwa
10,000 Seiten ein Paſtor Schall iſt 27 Jahre im Amt Er wax
zu Anfang ſeiner Amtsthätigkeit bei ſeiner Kirchenbehörde wohl
gelitten und erhielt ſchon nach 5 Jahren ſeiner Thätigkeit im
Braunſchweigiſchen eine der beſten Stellen des Landes Seit1890 aber ſeltdem er ſich ſchriſtſtelleriſch mit ſozialpoli
tiſchen Fragen beſchäftigte hörte das gute Verhältuiß auf
Der orthodoxe Geiſtliche wurde in den Augen des Kon
ſiſtorinms ein ſchlechter Hirte Um gegen ihn Material zu
ſammeln wurden die 166 Berichte die Schall von 1879 1894
an ſeine Kirchenbehörde gerichtet und die niemals zu einer
Ausſtellung Anlaß gegeben nach Ungehörigkeiten durchforſcht
Jetzt entdeckte man darin daß ſauge der Behörden in
ungehöriger Weiſe bekrittelt ſeien Bis zum 1 Dez ſoll Paſtor
Schall ſeine Beweismittel und Zeugen ſtellen am 31 Jan iſt
der Verhandlungstermin Ueber die Bedeutung des Verfahrens
braucht man wohl nicht lange Worte zu machen

Heer und Marine
Der große Mangel an Seeoffizieren war dieſer

Tage gelegentlich hervorgehoben worden Daran anknüpfend
ſchreibt jetzt die Freiſ Ztg

Was in aller Zeit ſoll denn die überſtürzte Flotten
erweiterung wenn es an Seeoffizieren fehlt um auch nur die
vorhandenen Schiffe zu beſetzen Jun dem Jndienſt
haltungsplan der Flotte von 1892 wurde es als Ziel der Ent
wickelung für die nächſten fünf Jahre hingeſtellt die Zahl der
Seeoffiziere bis auf 841 zu erhöhen Entſprechend dieſem
Plan ſind deun auch in dem neuen Etat für 1897/88 wiederum
35 neue Seeoffizierſtellen ſeitens des Reichstags bewilligt
worden Es fehlen aber an dieſem Plan noch gegen
wärtig 116 Stellen Die Regierung aber hat es unter
laſſen dieſe im Reichstage zu fordern aus dem einfachen
Grunde weil wie es in den Etatsanlagen heißt mehr als
35 Stellen zur Zeit nicht beſetzt werden können
Alſo beim beſten Willen iſt die Marineverwaltung in Er
maugelung von Offiziers Aſpirauten ganz und gär außer
ſtande auch nur die nach dem Plan von 1892 erforderlichen
Offiziere zu beſchaffen

Verwaltung und Rechtspflege

Anläßlich des Jnkrafttretens des neuen Civilpro zeſſes
und der Exekutionsordnung in Oeſterreich am I Jan
1898 drückten deutſche Blätter die Beforgniß aus daß die
Vollſtreckbarkeit der deutſchen Urtheile in Oeſterreich und
umgekehrt infolge der Beſtimmungen der erwähnten neuen Ge
ſetze gefährdet werden könnte Dagegen verlautet von gut unter
richteter Seite Zwiſchen den Regierungen von Berlin und
Wien ſeien bereits Abmachungen getroffen welche die Voll
ſtreckung der beiderſeitigen Urtheile anch unter den neuen öſter
reichiſchen Geſetzen ſichern Die bezüglichen amtlichen Verlant
barungen werden rechtzeitig erfolgen

Die Abſicht der Regierung den Ban von Kleinbahnen
in Oſtpreußen zu fördern haben wir geſtern erwähnt Jm
Anſchluß hieran wird nun von den Berl Pol Nachr
geſchrieben

Es wäre verkehrt aus der Bedeutung welche das Klein
bahnweſen für das wirthſchaftliche Leben der Oſtprovinzen
beſitzt den Schluß zu ziehen daß durch die Entwicklung dieſes
Verkehrszweiges die Herſtellung leiſtungsfähiger Waffer
ſtraßen in jenen Landestheilen erübrige und daß dem
nach der Staat ſeine finanziellen ttel zur Förderung des
Verkehrsweſens auf die Kleinbahnen zu konzentriren hat Das
Gegentheil iſt vielmehr der dar Kleinbahnen und leiſtungs
fähige Waſſerſtraßen ſchließen ſich nicht aus ſondern ergänzen
ſich Beide Arten der Verkehrsmittel ſind wo immer d
Gelegenheit zur Anlegung von leiltungefäbigen Waſſerſtraßen
ſich bietet von gleichem Werthe für die wirthſchaftliche Ent
wicklung unſerer verkehrsſchwachen Oſtprovinzen Was ins
beſondere den Mafuriſchen Kanal anlangt ſo liegt ſeine
Bedeutung nicht allein in der Herſtellung einer leiſtungsfähigen
Schiffahrtsverbindung zwiſchen dem weiten Gebiet der
maſuriſchen Seen einerſeits und Königsberg und dem Meere
andererſeits ſondern anch darin daß durch die Herſtellung des
Kanals auch nach Anſichten des Profeſſors Jetze fehr be
deutende Waſſerkräfte gewonnen werden welche zur Anlage

rer Etadliſſements vortheilhaft verwerthet werden
önnen

Jm berliner Hauptpoſtamt fand geſtern die früher
bereits angekündigte Zuſammenkunft der Chefs größerer
Verſandtgeſchäfte ſtatt Geh c rett Griesbach

te nach lebhafter Ausſprache aller Theilnehmer denſelben zu
vom 20 Dezember ab bei deu größeren Firmen die

Packete dur r e ab geholt werden würden
wofür eine nur ganze geringfügige Entſchädigung zu zahlen

ſein wird
Das Breslauer Landgericht hat wie n geſtern kurzerwähnt anerkannt daß der s 105 der h d

auch an Sonn und Feiertagen ſolche Arbeiten geſtattet die im
öffentlichen rteſie unverzüglich W r werden müſſen

ne etwenn die Ver töffentlichen Jntereſſe ſei Die Bresl t 5 daie am Ven
es erſten Oſterfeiertages ein Extrablatt h der R von

dem Ansbruch des tü xi ihalb erhielten der Chef en hie i het Cent



führer und Redaetenr L Lindner Strafmandate über je 50 M
wegen Uebertretung der Gewerbe Ordnung Auf den Einſpruüch
wrach das Schöffengericht beide frei und die vom Stagtsanwalit
an die Strafkammer eingelegte Berufung wurde verworfen und
war mit folgender Begründung Die Nachricht von dem Ausrn eines Krieges zwiſchen zwei europäiſchen Mächten ſei nicht

nur für mannigfache Handelsintereſſen von großer Bedentung
auch für jeden Stagatsbürger der an dem öffentlichen Lebentheil hat ſei eine ſolche Nachricht von großem Jntereſſe und dies

im vorliegenden Falle um ſo mehr als bei dem Areperif des
griechiſch türkiſchen r ſich noch gar nicht habe überſehen
laſſen welche weiteren Verwickelungen darans entſtehen könnten
Die verantwortlichen Leiter der Bresl Ztg hätten 3 nur
im Rahmen ihrer Verantwortlichkeit gehandelt wenn ſie das

h von dieſer wichtigen Meldung ſofort in Kenntniß
en

Jm Königreich Sachſen wilk man wie aus dem den
Kammern vorgelegten Staatshaushaltsetat für 1898/99 hervor
z derſelbe bilancirt mit 235,485,415 M der Eiſenahn miſère entſchieden zu Leibe gehen Es werden u g
beantrogt 6 Millionen für neue Lokomotiven und Tender
11 Millionen zur Vermehrung der Perſonen und Güter
wagen 10 Millionen zu fünf normalſpurigen und 2 Mill
z zwei hege Nebenbahnen 4 Mill zu zwei Jndnuſtrie

hnen und 892,000 M zu einer elektriſchen Straßenbahn von
Dresden nach Kötzſchenbroda

Jn Berlin trafen nach der Volksztg dieſer Tage zweiHerren qus Paris ein deren einer ſich für einen Verwandten des

verurtheilten Pup tn an u ausgab Die Herren
erſchienen im Bureau des Rechtsanwalts Dr Lubszynski
um diefen unter Berufung auf einen im pariſer Figaro er

Artikel um ſeine Wiſſenſchaft über die Verbindungen
ines früheren Mandanten Herrn v Lützow mit dem ehe

maligen Hauptmann Dreyfus zu befragen Jn dem genannten
Blatke war im Anſchluß an den Tauſchprozeß auf den Umſtand
verwieſen worden daß der Oberſtaatsanwalt Dreſcher und der
Vorſitzende Landgerichtsdirektor Roesler dem Vertheidiger des

veiten Angeklagten im Prozeß Tanuſch Herrn von Lützow ins
ort gefallen ſeien als er den Geſchworenen eine anſcheinend

wichtige Mittheilung zu machen im Begriffe ſtand Dieſe im
Staatsintereſſe unterdrückte Mittheilung habe ſich ſo behauptet
der Figaro, auf das Verhältniß des Exhauptmanns zu dem
Zur von Lützow bezogen der mit Dreyfus zuſammen im

ntereſſe Deutſchlands gegen ne operirt habe Rechts
anwalt Dr re hatte alle Mühe den Herren den Begriff
des Amtsgeheimniſſes klar zu machen Jm allgemeinen ließ er
indeſſen durchblicken daß es ſich wohl lediglich um eine Legende
handelte Die fragliche Angelegenheit liege auf einem ganz
anderen Gebiete Zu dieſen Mittheilungen der Volksztg
bemerkt die Frkf Ztg noch daß Lützow allerdings auch als
politiſcher Agent in auswärtigen Angelegenheiten benutzt worden
iſt Mit der Affäre Dreyfus wird er nichts zu thun gehabt
haben denn als der Prozeß gegen Dreyfus in Paris ſpielte iſt
wie damals zuverläſſig bekannt wurde an allen amtlichen und
auch den militäriſchen Stellen wo man von der Exiſtenz eines
ſolchen Spions hätte wiſſen müſſen ſorgfältig nachgeforſcht
worden und es hat ſich ergeben daß keinerlei Verbin
dungen mit Dreyfus exiſtirten und daß dieſer ganz
unbekannt war

Koloniales
Durch die Blätter ſind Mittheilungen gegangen über Vor

lagen die dem Kolonialrath unterbreitet werden ſollen
Bisher iſt der Natlib Korr zufolge den Mitgliedern des
Kolonialraths nur die Einladung zu der auf den 18 d M
anberaumten Sitzung zugegangen Berathungsmaterial noch
nicht Beilänfig ſei benierkt daß dieſe Vorlagen als vertraulich

behandelt und über die Berathungen des Koloniglraths un
mittelbar nach der Sitzung im Reichsanzeiger Berichte ver
öffentlicht werden welche den weſentlichen Jnhalt der Verhand
nungen wiedergeben

Aus Neü Guinea iſt wie unſeren Leſern bereits
bekannt die Nachricht eingelaufen daß die Mörder des

orſchungsreiſenden Ehlers deren einer nach ſeiner
iucht aus dem Gefängniſſe dann auch den ſtellvertretenden

Landeshauptmann v Hagen erſchoſſen ha bei der gegen ſie
unternommenen Verfolgung getödtet worden ſind Vei Ver
folgung der Mörder ſind wie einem in der Poſt mitgetheilten
Privatbrief ans NeuGuinea zu entnehmen iſt 7 Dörfer der
Eingeborenen zerſtört und verſchiedene Eingeborene getödtet
worden Die Bukas waren nach Süden entwichen und ſind
beim Durchſchwimmen des angeſchwollenen Gogol von den
Maraga Eingeborenen verwundet dann getödtet und nach Erina
ausgelliefert worden

Parteinachrichten

Es wird jetzt in den r des Bundes der Landwirthe
ſo dargeſtellt als ob in der Weſtpriegnitz Herr v Saldern
unterlegen ſel weil er nicht voll und ganz für das Programm
des Bundes der Landwirthe eingetreten ſei und gegenüber der
Regierung zu pftaumenweich erſcheine Dabei wird die unbe

ueme Thatſache beiſeite geſchoben daß der unterlegene Kandidatde v Soldern der Kreisvorſitzende des Bundes der
andwirthe in der Weſtpriegnitz iſt Alſo der Führer

des Bundes der Landwirthe ſelbſt hat auch hier eine Nieder
kage erfahren

Die Freie kirchlich ſozigle Konferenz hielt in dieſen
Tagen in Barmen ihre diesjährige Hauptverſammlung ab zu
der zahlreiche Theilnehmer aus dem ganzen Reiche erſchienen
waren Zunächſt wurde an die am 23 d M zufammentretende
Generalſynode der evangeliſchen Landeskirche Preußens der An
trag gerichtet die Generalſynode ſolle den evangeliſchen Pfarrern
im Saarrevler die Anerkennung ausſprechen daß ſie unter
ſchwierigen Umſtänden mit Glaubenskraft und Muth mit Weis
c und Beſonnenheit die Sache der evangeliſchen Kirche und

chriſtlichen Volkslebens vertreten haben Sodann ſprach
Chefredactenr v Oertzen über die Bedentung des Proteſtantis
mus ſür den Stagt und ſeine ſozialen Aufgaben Redner er
Härte eine gründliche Reform des Stagtskirchenthums für noth
wendig in erſter Reihe müſſe für eine Befreiung der Kirche vom
Staatsjoch gekämpft werden Hoſprediger a D Stöcker ſprach
über die Wechfelwirkung des Kirchlichen und Sozialen Er trat
lebhaft für das Recht der evangeliſchen Geiſtlichkeit zur Theil
nahme an den ſozialen Kämpfen der Gegenwart ein Die von

Aebnern aufgeſtellten Leitſätze wurden einſtimmig ge
mig
Liebknecht ſo theilt der Vorwärts heute mit wird ſeine

vier Monate Gefängniß nicht in Plötzenſee ſondern wie ihm
von der Staatsanwaltſchaft mitgetheilt wurde im AmtsgerichisSeſängniß zu Charlottenburg zuzubringen haben r wird
die Haſt im Laufe der nächſten Woche antreten
e e

Ansland
Däniſche Herausforderungen

n Kopenhagen ſcheint man ſich augenblicklich einmal wieder
recht angenehmen Tauſchungen über das zutünftige Schickſal

d De Reiches zu wiegen In dem voruehmſten Organ
konſervativen Regiernngspartei der namenilich auch am

Hoſe rn Puke Nationaltidende wird es als Zukunfts
möglichteit hingeſtellt daß von anderen Mächten auf

es nach der Meinung des Blattes für Dänemark unver
antwortlich ſein würde eine ſolche Löſung furchtſam von der
W zu weiſen Mit der Zeit würde Deutſchland ſich dabei
a doch beruhigen ſelbſt wenn es das worin es einmal
die Klaue Klosn geſchlagen habe infolge des ihm
innewohnenden Reſtes von altem Raubthier
Triebe Rovdyrsdrift nur ungern auslieferte Zu den
Pflichten die die von der däniſchen Regierung amtlich mit
ſo viel Eifer betonte Neutralität Dänemarks wenn ſie wirklich
ehrlich gemeint iſt ihr dann auferlegt wollen dieſe Liebens
würdigkeiten allerdings wenig ſtimmen Jedenfalls kann es
nichts ſchaden wenn man in Dänemark einmal wieder die
Unvorſichtigkeit begeht ſeine Karten aufzüdecken

Militäriſche Reorganiſationen in Spanien
Da der nene ſpaniſche Kriegsminiſter nachdem er von ſeiner

Amtswohming Beſitz ergriffen ſich hermetiſch gegen die Außen
welt abſperrte ſo glaubte man daß er über tiefen ſtrategiſchen
Plänen brüte oder wenigſtens darüber nachſinne wie dem Un
recht mit dem einzelne Bevorzugte mit Belohnungen aller Art
überſchüttet worden ſind während andere die für das Vater
land geblutet leer ausgingen abzuhelfen ſei und die Disciplin
im Heere auf dieſe Weiſe wieder geſtärkt werden könne Alle
Welt erwartete in höchſter Spannung das Ergebniß dieſes
Nachdenkens und ſchon machten ſich einzelne Zeichen von Un
gednld bemerkbar als plötzlich wie man der Köln Ztg aus
Mädrid ſchreibt die amtliche Gaceta mit einem im Namen
S M Alfons XIII und ſeiner Mutter der Regentin des
Königreichs ausgefertigten Erlaß über die Länge der
Schweife bei Militärpferden und die Art wie ſie zu
ſchneiden ſind überraſcht Das Merkwürdige iſt daß keiner
ſeiner Vorgänger auf dieſen geſcheiten Einfall gekommen iſt
Und dabei wird noch behauptet daß dieſe Männer die nicht
einmal ſo viel Bildung beſaßen daß ſie das richtige Maß
eines Pferdeſchwanzes kannten große Generale geweſen ſeien
Der nene Kriegsminiſter General Correg zeigt ſich als ein
Reformator von dem noch Hervorragendes zu erwarten iſt
Offenbar hat er ſich jenen famoſen Feldherrn des vorigen
Jahrhunderts zum Vorbild genommen der ſeinem Burſchen
anbefahl ihm das Haupt gut zu pudern und die Locken ſchön
gleichmäßig zu brennen da uichts dem Feinde mehr Furcht
einflöße und zum Gewinn der Schlacht beitrage als eine an
ſtändige äußere Erſcheinung des Angreifers Die MaximoGomez Agninaldo und wie all die Feinde Spaniens heißen
werden vor Schrecken auf den Rücken fallen wenn ſie die

weiſe Verordnung zu Geſicht bekommen werden wie künftig
die Haare der ſpaniſchen Militärpferde zu friſiren ſind Für
Kenner und Pferdeliebhaber ſei bemerkt daß der Schweif dieſer
intereſſanten Thiere die Form eines Pinſels haben ſoll Wenn
es dem braven Kriegsminiſter nur gelänge damit die Auf
ſtändiſchen gehörig einzuſeifen

Der indiſche Grenzkrieg
Während verſchiedene Gemeinden der Orakzais und Afridis

Deputationen ins engliſche Lager in Maidan geſchickt haben
um ihre Unterwerfung anuzubieten ſetzen beſonders die Takka
Rheds die wichtigſte S der Afridis den Gnerillgkrieg
gegen die Briten mit Eifer fort Keine kleinere Abtheilung
kann das Lager verlaſſen ohne ihr Feuer auf e zu ziehen

r werden von ihnen angegriffen die Telegraphen
ſtangen jede Nacht zerſtört und unter dem Schutze der Dunkelheit ſelbſt das Lager durch Gewehrfener beunruhigt Ernſter

aber als alles dies iſt die Nachricht daß entlang der Ver
bindungslinie die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen iſt
Da die britiſche Streitmacht in Tirah ohite eine regelmäßige
Zufuhr von Lebensmitteln nicht auskommen kann könnte ein
weiteres Umſichgreifen dieſer Seuche leicht ihren Rückzug nöthi
machen bevor der Zweck der Expedition erfüllt iſt Und da
er noch nicht erfüllt iſt beſtätigt n der Daily
News, der im Lager von Maidan weilt Er telegraphirt

Die Stämme haben bis jetzt wenig gelitten abgeſehen von
der Zerſtörung ihrer Dörfer und Thürme die leicht wieder
aufgebaut ſind Jhre Verluſte an Menſchen ſind
wahrſcheinlich nicht viel größer als dieer gen während ſie uns täglich neue zu

ügen iSir William Lockhart will ſeine Friedensbedingungen erſt
bekannt geben wenn ſämmtliche Stämme Deputationen geſchickt
haben werden Er hofft dadurch zu bewirken daß die Stämme
die des Kampfes überdrüſſig ſind einen Druck auf die wider
willigen ausüben werden Die Friedensbedingungen dürften
folgende ſein 1 Zurückgabe aller Gewehre und Gegenſtände
die die Stämme erbeutet haben 2 Auslieferung einer großen
a ihrer Hinterlader 3 Zahlung einer beträchtlichen Kriegs
entſchädigung und 4 Stellung von Geiſeln bis zur Erfüllung
der Friedensbedingungen

Jtalien
Die vatikaniſche Voce della Verita widmet den freund

lichen ja bewundernden Worten die der Abg Bebel in
Kottbus an den Papſt Leo XIII und die katholtſche Kirche
gerichtet habe ein Entrefilet Das vatikaniſche Blatt nennt
dieſe Aeußerungen beachtenswerth und bezeichnend

Frankreich
Geſtern iſt eine vom Redacteur des Figaro, Lendet ver

faßte Broſchüre Guillaume deux intime erſchienen
deren Jnhalt zumeiſt einer deutſchen Kaiſerbiographie ſowie
engliſchen Blättern entnommen iſt Angeblich Lendet ſche
Spezialinformation ſind zwei Ausſprüche des engliſchen Arztes
Morell Mackenzie und des franzöſiſchen Arztes Boucheron
über die Geſundheit Kaiſer Wilhelm s Erſt am Schluſſe des
Buches tritt ſeine eigentliche Tendenz hervor Frankreich
vor einer Annäherung an Deutſchland auch außer
halb Enropas zu warnen und für eine entente cordiale des
Zweibundes mit England einzutreten Den beſten Theil des

uches bilden einige ſelten gewordene Photographien aus des
Kaiſers Kinderjahren

Velgien
Während die Ausſtandsprediger kürzlich behaupteten daß

trotz der günſtigen Lage des Kohlenmarktes die Löhne der
Bergleute faſt unmerklich erhöht worden ſeien ſind dieſe
nach Revue Jnduſtrielle in den erſten neun Monaten
dieſes Jahres um faſt 14 Prozent geſtiegen Es iſt dies ein
neuer Beweis mit welcher Unverfrorenheit die Unzufriedenheit
unter den Arbeitern von gewiſſer Seite geſchürt wird Glück
licherweiſe ſcheinen die Bergleute diesmal den Hetzern zeitig in
die Karten geſehen zu haben

NorwegenDeniſchland ein Druck zweds Herſch les wigs an Dänemark ausgeübt La ne Vele Der Wahlſieg der Linken wurde geſtern durch die
Eroberung von Nedenäs vervollſtändigt Die Linke zählt nun

Drittel beträgt ſo iſt die Einführung des allgemeinen
Stimmrechts geſichert e

Bulgarien
Wie der Pariſer Temps aus Sofig meldet hat Fürſt

Ferdinand den Oberſten Kiakulow in vertraulicher Sendüng
mit einem Briefe an den Zaren nach Petersburg geſandt worin
der Fürſt um einen abermaligen Aufſchub in der r t
der Wiedereinſtellung ehemaliger bulgariſcher
Offiziere bittet

Griechenuland
K Die Jdee daß Deutſchland als es während desDieſes gegen Griechenland Stellung nahm nicht damit die

Sache der Gerechtigkeit vertheidigen wollte ſondern aus Haß
gegen die Hellenen handelte ſcheint in Athen ungaus
rottbar zu ſein Allerdings würden ſich vielleicht ſchon viele
zu einer vernünftigeren Anſicht bekehrt haben wenn nicht

u n r Franzoſen es ſich angelegen ſein ließenb e Meinung und damit den Groll gegen Peilſchtand aufrecht

u erhalten So bringen wie man uns aus Athen ſchreibt
enn auch jetzt wieder einige Blätter die unſinnige Nachricht

und halten ſie trotz aller Dementis aufrecht Kaiſer Wilhelm
habe den Kreteſern alle möglichen Verſprechungen gemacht
damit dieſe ſeinen Schwager den Prinzen Adolf von Schaum
burg Lippe zum Gouverneur erwäbhlten Unter anderem ſei
zrgeſeat worden daß wenn die Jnſel einen deutſchen und zwar

ieſen Gouverneur acceptirte ſie eine der blühendſten Handels
centren des Mittelmeeres werden Je Kaiſer Wilhelm gebe
ſich der Hoffnung hin daß der Su
keine Einwände machen würde der freundſchaftlichen Beziehungen
alber die zwiſchen der Türkei und Deutſchland vorherrſchten

h allerlei Einzelheiten werden dieſen Mittheilungen zugefügt
um ſie glaubhafter erſcheinen zu laſſen und im Volke beginnt ſich
denn auch bereits die Meinung zu verbreiten die ganze altung
Deutſchlands ſei von dem Wunſche eingegeben worden daß Kreta
nicht an Griechenland falle damit es eine eventuelle Verſorgung
für den Schwager des Kaiſers ſei Wenn die Sache ſo weiter
Leht wird es ſchließlich beißen Deutſchland ſei ſchuld daran

aß die Türken geſtegt und die Griechen ſo ſchmähliche Nieder
lagen erlitten haben Jn beſſer unterrichteten Kreiſen weiß man

gauz gut daß alle Mächte betreſſs der Wahl des Oberſt
Schaefer zum Gouverneur von Kreta einig ſind aber es paßt
dieſen das Volk bei ſeiner Anſicht zu belaſſen weil es döch
immer ganz gut iſt wenn deſſen Aerger eine Ablenkung nach
außen findet und ſo wird Deutſchland ein wenig zum Sünden
bock gemacht Uebrigens iſt v Kretas jetzt eine neue
wundervolle Jdee aufgetancht Der Sultan ſolle die Jnſel an
Rußland abtreten das ſie dann an Griechenland weltergeben
müßte Warum der türkiſche Herrſcher auf dieſem Umwege
etwas n würde gegen das er ſich ſonſt ſo ſträubt und was
zu verhindern er gekämpft hat dafür wird natürlich keinerlei
Erklärung geboten

Nordamerika
Me Kinley hatte eine Beſprechung mit dem Einwanderungs

kommiſſar Powderly betreffs Entwerfung einer Bill zur
Beſchränkung der Einwanderung Dieſe Bill wird
als die von dem früheren Präſidenten Cleveland votirte

e e
Provinzialnachrichten

K Delitzſch 11 Nov Stadtverordnetenwahl Bei
der heutigen Stadtverordnetenwahl wurden in der II Abtheilung
gewählt die Herren Rentier Dörfel Fabrikant Eichler
Reſtaurateur Steindel Bandagiſt Friedrich in der
J Abtheilung die Herren Fabrikant Schimpf Kaufmann
Krone und Rechtsanwalt Klang

geliſchen Bundes veranſtalteten

tanismus Redner definirte zunächſt den Begriff des
Ultramontanismus als ein weltlich politiſches Syſtem zur Ent
wicklung weltlicher Macht das nichts gemein hät mit der
katholiſchen Religion ja vielmehr im ſchueidendſten Gegenſatz
mit den Lehren Chriſti ſteht und die katholiſche Religion ver
wüſtet Er weiſt auf die ſchrankenloſe Herrſchſucht des Ultra
montanismus hin der alles und alles die ganze Erde und was
darauf wohnt nicht nur dem Papſt als Großkönig der Welt,
unterthänig machen ſondern ihm zum unbeſch änkten Eigenthum
geben will Er ſchildert die Schrecken des Mittelalters inſonder
heit der Jngquiſition als Ausfluß des Allmachtsdünkels des
Ultramontanismus beklagt daß ſo vielen ſelbſt gebildeten
Menſchen das Weſen des Ultramontanismus ganz fremd iſt daß
ſelbſt unſer Kaiſer durch ſeine Rathgeber nicht in der rechten
Weiſe über den Gegenſtand unterrichtet wird Graf Hoensbroech
hält die Gefahren die dem deutſchen Volke vom Ultramontanismus
drohen für viel ſchlimmer als das ſog rothe Geſpenſt die
ultramontane Frage für ungleich wichtiger als alle anderen Volk
und Land berührenden Fragen Zum Schluß verwahrte ſich der
Redner aufs entſchiedenſte gegen den Vorwurf als ob er als
Hetzer gegen die katholiſche Kirche im Lande umherziehe Er und
der Evangeliſche Bund denken nicht daran an der katholiſchen
Kirche noch viel weniger an der katholiſchen Religion zu rütteln

s Vom Flämig 11 Nov Die Einbrecherbande hatſich doch nicht ſo g nell wie geglaubt wurde nach anderwärts

in verzogen Vielmehr beweiſt ein Doppeleinbruch in der
acht von Sonntag zu Montag daß die Spitzbuben nach wie

vor bei der Arbeit ſind Zunächſt wurde wiederum das Pfarr
haus in Eckmannsdorf heimgeſucht Aber während ſie das erſte
mäl ungehindert hineingelangten und einen zur Reiſe wohl

epackten Koffer einen woblſchmeckenden Aſchkuchen und andereſhene Dinge fanden die ſie mitnahmen trafen ſie diesmal ein
vergittertes Fenſter Und während ſie mit einen olze nach einem
Stück Butter ſtippten um es durch die Eiſenſtäbe zu ziehenſchlug der Haushund an und vertrieb ſie Die Flaſche die ſie
noch ſchnell mit ſich nahmen enthielt Eſſig Beſſer glückte
es ihnen in Danng das ſie ebenfalls ſchon einmal heimgeſucht

atten Die Schinken und anderen eßbaren Dinge die ſie von
ort mitnehmen konnten laſſen uns aber hoffen daß ſie vielleicht

nun wieder längere Zeit mit ihren Beſuchen zurückhalten
Stendal 10 Nov Auf dem Stendaler Bahnhof

iſt am Montag wie dem T von Augenzeugen berichtet
wurde nur mit genauer Noth ein Zuſammenſtoß einer Loko
motive nebſt Packwagen von der Tangermünder Bahn mit
einem Güterzuge verhindert worden Erſt nachdem ſich beide
Züge die jedenfalls infolge falſcher Weichenſtellung auf dem
ſelben Je fuhren bis auf 2 w einander genähert hatten

elang es den Anſtrengungen der Führer die Maſchinen zum
Stehen zu bringen Der Zuſammenſtoß mit dem ſchweren
Güterzuge wäre ſonſt jedenfalls für die auf der Lokomotive und
im Packwagen befindlichen Beamten verhängnißvoll geworden

Mansfeld 11 Nov Jagd Bei der geſtern durch
errn Oberamtmann Hörning in Volkſtedter Flur abgehaltenen
agd wurden 1907 Haſen 120 Rebhühner und ein Fuchs

geſchoſſen

Heringen 11 Nov a h Millionäre Junſerem Städtchen beſteht ein Millionenſkat Die Mit
alieder dieſes Bundes wollen eben Millionäre werden und kanfen
aus der Svielktaſſe jedesmal ein Loos der Preuß Klaſſenlotterie
Jetzt iſt die Nummer des Looſes der Millionen Skatbrüder
mit 15,000 M heransgekommen 1500 Mark erhalten die be
theiligten Skatſpieler was natürlich ihre Hoffnung anf bakdigen

Millionär weſentlich gehoben hat u

78 Mitglieder von 114 im Storting Da die Majorität zwei

kan gegen dieſe Ernennung

im Kongreß ſchnell durchgedrückt werden und viel ſchärfer ſein W

geſtern gelegentlich einer vom Peſegen Zweigverein des Evan
n Feler von Luther s Geburtstag

in einem feſſelnden Vortrage über Staat und Ultramon
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bei uns

11 Nov Wi tterung Die von uns
ſehr hohen und noch zunehmendenst Vom r degeſtern auf Grund deBorometerſtandes ausgeſprochene Hoffnung auf eine weitere

Fuüdauer des beſtändigen ruhigen warmen und trockenenPellers hat ſich nur theilweiſe erfüllt es machte ſich nämlich
pereits vorgeſtern abend der Einfluß einer weſtlich der britiſchen

nſeln erſchienenen barometriſchen Depreſſion Peren welche
wenn auch nnr vorübergehend ein bedeutendes Auf

friſchen des Windes und ſtärkere Wolkenbildung hervorrief ob
ohl das Barometer von ſeinem abnorm hohen Stande nicht
um das Geringſte hinabging Geſtern früh nahm der Südoſt
wind ſogar Sturmcharakter an um im Laufe des Vormittags
noch weiter bis zur Stärke vollen Sturmes mit einer Geſchwin
zigkeit von 22 Metern in der Selunde anzuwachſen Lelchte
Rebelwolken trieben von den erſten Morgen bis in die ſpäteren
Vormittagsſtunden über die Brockenkuppe ſo daß hier zum
erſten male ſeit 2 Wochen der Sonnenaufgang nichtin voller Klarheit zu ſehen war Jn dem auffriſchenden Süd
oſtwind ging das Thermometer vorgeſtern abend gleichfalls
zum erſten male ſeit 2 Wöchen unter den Gefrier
punkt und geſtern ohne denſelben zu überſchreiten mehrfach
wechſelnd bis auf 5 Grad hinab Erſt heute Vormittag iſt
der Wind weſentlich ſchwächer die Luft wieder warm geworden
das Thermometer hat heute mittag wieder 5 Grad überſchrittendie t tigkeit iſt wieder ſehr gering die Fernſicht wenigſtens
nach Nordoſten Norden und Weſten ſehr klar Zum erſten
male ſeit längerer Zeit erblickt man auch wieder die Thürme
von Halberſtadt

Erſurt 10 Nov Quackſalberel Enquete Der
Regierungspräſident exließ kürzlich ein Rundſchreihen in dem
Meere über die Ausbreitung der Quackſalberei im

Die Reſultate dieſer
Erhebungen waren zum Theil recht überraſchender Natur So
verſchuldete ein derartiger Doktor in dem Dorfe Leubingen
durch die einfältigſte Behandlung den Tod eines Kindes ein
anderer Heilkünſtler kurirte an einem Dienſtmädchen herum
von dem er ſich 60 M auszahlen ließ trotzdem er die Patientin
faſt d riegreirt hatte uſw Jn einer ganzen Reihe von
Fällen dieſer Quackſalberei dürfte das Gericht einſchreiten

n d aufgefordert wurde

Aus Thüringen 10 Nov Eine harte Selbſtkritik
übte in einem thüringiſchen Blättchen ein Bräutigam der darin
folgende e vom Stapel ließ Die gegen meine
Braut Fräulein Anna öffentlich ausgeſtoßenen Beleidigungen
nehme ich hiermit reumüthig zurück da dieſelben von mir völlig
erlogen ſind Hingegen erkläre ich mich ſür einen frechen Ver
lenmder und gemeinen Spitzbuben der von Rechts wegen
ins Zuchthaus gehörte Eduard Wenn Schön
Anng ob dieſer Aufrichtigkeit ihrem bußfertigen Eduard nicht
gleich wieder in die Arme ſinkt dann iſt ſie dieſes grundehrlichen
Mannes überhaupt nicht werth

Gera 10 Rov Armenſuppen Hier will der Stadtrath im Winter kondenſirte Suppentafeln an arme Leute ver
theilen laſſen damit dieſe ſich leicht eine warme Speiſe be
reiten können

Gera 11 Norv Das Gebahren des Raubmörders
Oelſchlägel aus Wurzbach während der Schwurgerichts
verhandlung zu Gera in der er bekanntlich zum Tode verurtheilt
wurde war äußerſt frech Auf die Frage des Präſidenten
Nun Angeklagter Sie müſſen ſich doch vorher darüber klar

geweſen ſein wie Sie den Hahnemann vom Leben zum Tode
bringen wollten antwortete der Angeklagte cyniſch Jch
wolli n holt ſammſtech Ohne ſichtliche Erregung und vhne
mit einer Wimper zu zucken nahm der Mordbube das Urtheil
ruhig hin er wüßte was ihm bevorſteht denn auf eine Anfragedes Praſtbenten während der Verhandlung Wiſſen Sie welche
Strafe auf einem ſo ſchwerem Verbrechen ruht antwortete er
ruhig Da wird einem der Kopf rüntergehäckt Das reußiſche
Oberland kann froh ſein daß es von dieſem gefährlichen Subjekt
für immer befreit iſt

Jeng 1I Nov Erfroren Heute morgen wurde im
Mühlthal etwa 100 150 Meter oberhalb der Papiermühle die
Leiche eines gegen 40 Jahre alten Handwerksburſchen aufge
ſunden Der Obdachloſe war der Kälte in der vergangenen
Nacht zum Opfer gefallen Papiere fanden ſich bei ihm nicht
vor guch ſonſt keine Anzeichen die auf den Namen des Ver
unglückten ſchließen ließen

Leipzig 11 Nov Guſtav Adolſ Stiftung Heute
morgen iſt die Genehmigung des Kaiſers zur Annahme des
Legates des verſtorbenen Rentners Hugo Rolffs zu Mülheim
am Rhein durch den Centralvorſtand des evangeliſchen Vereins
der Guſtav Adolf Stiftung ſowie die Mittheilung über den Erlaß
der Ervſchafisſteuer durch den Kaiſer eingetroffen Das Leyat
beträgt nach Abzug von 60 000 M für die Errichtung eines van
geliſchen Krankenhauſes zu Ehrenfeld bei Köln a Rb und von
30,000 M für das evangeliſche Kinderheim zu Mülheim a Nh
rund 210,000 M für die Zwecke des Guſtav Adolf Vereins Die
Genehmigung iſt datirt Rominten den 28 September 1897
Sie iſt alſo ein ſchönes Angebinde zu der ſo bedeutſam ge
riee 50 Hauptverſammlung des genannten Vereins in
erlin

Chemnitz 11 Nov Von der berüchtigten Eppen
dorfer Jnduſtriegeſellſchaft Jn Amerika hat ſich jetzt
einer der Direktoren der verkrachten Eppendorfer Jnduſtrie Ge
ſcLaft Wilhelm König freiwillig geſtellt König iſt an die
deutſchen Behörden ausgeliefert worden und dürfte in den
nächſten Tagen hier in Chemnitz von der Stagtsanwaltſchaft in
Empfang genommen werden Die Eppendorfer Jnduſtrie Ge
ſellſchaft wurde bekanntlich im Jahre 1889 in Eppendorf von
König und Rebentiſch die VDirektoren wurden r
ſie wußten einer Menge Bewohner Eppendorſs und Umgebung
Gefälligkeitsaccepte abzuſchwindeln die ſie dann in Cirkulation
ſetzten Als ſie nach kürzer Zeit befürchten mußten daß ihre
Schwindeleien an den Tag kommen würden ſuchten ſie ihr Heil
in der Flucht Die nächſte Folge war daß ein Konkurs den
anderen jagte und unſägliches Elend durch die unſauberen v
pnlationen der beiden Direltoren hinter denen ein Stech rief
erlaſſen wurde über die Bewohnerſchaſt der dortigen Gegend

erqufbeſchworen wurde Die Eppendorfer Jnduſtrie Geſell
chaft hatte ſich nicht rentirt es wurde ſogar öffentlich vor An

fanf gewarnt Der Vorſitzende des damaligen n
der berliner Bankier Wolf mochte auch kein reines Gewiſſen
aben denn er nahm ſich das Leben König mag es allem
uſchein nach nicht zum Beſten in Amerika ergangen ſein ſonſt

würde er ſich nicht geſtellt haben Sein Kollege Rebentiſch hat
bisher nicht ergriffen werden können

Plauen 10 Nov Die Bande des Räubera nptmanns Karo, die vor der Verhaſtung ihres Häupt
ings unſere Gegend unſicher gemacht hat vollführte am Montag

abend einen Nee auf zwei Sticker
fallenen wurde dabei übel zugerichtet
gebrochen und ein Auge ausgeſchlagen

Der eine der Ueber
ihm wurde der Schädel
Die fünf Burſchen ſind

Auerkannt grösste Auswahl vorgezeichneter und fertig gestickter

Handarbeiten
Sämmtliche Artlkel sind auf das Sorgfüältigste hergestellt

r e a h yeönth billigen Preisen W

nunmehr ſämmtlich hinter Schloß und Riegel gebracht einenen r W d Einwohnerſchaft gewiß mit Befriedigung
gufgenominen wird Wär unſer Hauptmann frei ſo lebte keiner
der Sticker mehr, ſo hatte ſich noch einer der retten
Stroſche vor ſeiner Verhaftung geäußert Hoffentlich wird ihnen
das Handwerk auf recht lange Zeit gelegt

e e wemVermiſchtes
Das Groſze Loos der Preuftiſchen Klaſſenlotterie das

auf Nr 141279 gefallen iſt wird in einer Breslauer Kollekte
geſpielt Die Hauptſtadt Schleſiens ſcheint eine große An
3 ungskraft auf den Fünfmalhunderttauſender auszuüben denn
chon wiederholt iſt er dorthin gegangen Diesmal ſſt die Glücks
kollekte die des Lotterie Einnehmers Furbach Der Haupttreffer
ar beſonders lange auf ſich warten laſſen die Fälle ſind
elten in denen der dritte Tag vor Schluß der Ziehung herankommt ehe der Waiſenknabe das von Fran Fortuna beſtimmte

Loos dem Gewinnrade entnimmt Das Loos wurde in Vierteln
geſpielt an denen lauter kleine Leute betheiligt ſind Unter den
Gewinnern ſind z B ein Weichenſteller ein Dreher ſowie ein
Commis aus einem Breslauer Kolonialwaareugeſchäft m di

t dieAm Verlobungstage wahnſinnig getvorden
25jährige Gertrud Th die Tochter eines Werkführers einer
berliner Fabrik Fräulein Th war vor zwei Jahren mit einem
außerhalb Berlins ſtationirten Eiſenbahnbeamten verlobt und
d an pem Bräutigam mit ſchwärmeriſcher Liebe Vor etwa
Jahresfriſt nahm ſich der Verlobte aus bisher unaufgeklärten
Urſachen auf einer Dienſtreiſe durch Erſchießen das Leben
Die unglückliche Braut machte hierauf einen Selbſt mord
verſnech wurde aber noch rechtzeitig gerettet Seitdem mnied
ſie jeden Verkehr Jn letzter Zeit bewarb ſich ein aus England
zurückgekehrter Verwandter ein älterer wohlhabender Wittwer
um die Hand des Mädchens Dieſes wollte von einer zweiten
Verlobung nichts wiſſen ließ ſich aber von ihren Verwandten
beſtürmt ſchließlich zum Jawort bewegen Am Vormittag des
offiziellen Verlobungstages verfiel die Vielgeprüfte in einen
Weinkrampf und begann irre zu reden Sie ſchien im
Wahn beſangen als ſei ihr verſtorbener zugegenund bat ihm unter fortwährendem Schluchzen ihr vermeint
liches Verbrechen ab
anſtalt gebracht

Die böſe Sirben als Scheidungsgrund Die Schreib
weiſe der Ziffer 7 hat dieſer Tage zu einem ehelichen Bruche ge
führt Die Wittwe und Rentiere Ebrecht zu Rixdorf heirathete
einen Beamten verlebte mit ihm vergnüglich die Flitterwochen
und richtete das neue Heim gemüthlich ein Um den Mann an
das Haus zu ſeſſeln erlernte ſie das bekannte Kartenſpiel
Sechsundſech zig Gewinn und Verluſt wurden ange

kreidet wobei die Frau tadelte daß ihre neue Ehehälſte die
Ziſſfer 7 ohne den Querſtrich ſchrieb Es ſei das ent
ſchieden falſch und ihr Seliger habe die Sieben auch anders ge
ſchrieben Die Entgegnung des Ehemauns daß der verlangte
Strich nicht unbedingt erforderlich e befriedigte die Dame
nicht es kam vielmehr zu einem ſcharfe Wortwechſel der
ſchließlich in Thätlichkeiten überging Während die Fran mit
einer Scheere zum Kampfe vorging erhielt ſie auf beide Wangen
einige derbe Liebkoſungen die ſie derart empörten daß ſie
erklärte mit ihrem Manne nichi weiter leben zu wollen Beide
e nun bereits vor einem Notar zu Protokoll erklärt daß
ie wegen nnüberwindlicher Abneigung die Scheidung beantragen

Die Fran
3000 Mark

Religion iſt Privatſache ſagen bekanntlich die um Bebel
Aber zwiſchen Sogen und Handeln beſteht ein Unterſchied Jn
Charlottenburg haben die gewerlſchaftlich organiſirten Maurer
beſchloſſen Stirbt ein Verbandskollege und es geht ein Geiſt
licher mit zur Beerdigung ſo wird dem Verſlorbenen kein
Kranz geſpendet Ja ja Religion iſt Privatſache

Eine Hiobspoft Der Schaden den der Sanerwurmin dieſem Jahre an den Prngep der Moſel und Saar
angerichtet hat wird von dem Landrath Rintelen in Bernkaſtel
auf 40 50 Mill M taxirt Um nun ſolche Verheerungen dieſes
gefürchteten Träubenfeindes für die Zukunft unmöglich zu
machen hat der Landrath auf den 14 d M eine Verſammlung
der Winzer und Weingutsbeſitzer des Moſel und Saargebietes
einberuſen wo über die zweckmäßigſte Vertilgung des ſchädlichen
Jnſektes berathen werden ſoll

Millionenſtiſtuug Der in Leutſchan vor kurzem ver
ſtorbene Privatier Guſtav Hermann hat einen Betrag von

r non Gulden ausſchließlich ſür wohlthätige Zwecke be
timimt

Ein Radfahrer als Schweinetreiber war vorige Woche
auf der Straße von Neuhemsbach nach Sippersfeld in der Pfalz
zu beobachten Der Radſahrer hatte das Borſtenthier mit einem
langen Strick an der Lenkſtange befeſtigt ſaß im Sattel und
trieb das Thier in gemächlichem Trab vor ſich her Das ließ
das Schwein ſich eine Zeit lang geſallen bis es auf einmal links
von der Straße nach dem Walde zu abbog und der Radfahrer
kopſüber in den Straßengraben ſtürzte Ehe ſich der Schweine
treiber von ſeinem Schrecken erholte hatte das Schwein das
Rad ſchon etliche Meter ſortgeſchleiſt

Monte Carlo die größte und ſchönſte Spielhölle der Welt
hat im letzten Jahrgange bis 31 Oktober d 14,000,000 Fr
eingenommen und 35 unglückliche Spieler haben ſich dort
das Leben genommen Eine traurige Bilanz

Eine Traunng im Löwenkäfig Jm Zoologiſchen Garten
in Boſton hat kürzlich eine merkwürdige Trauung ſtatt
efunden Der Reverend George Rader begab ſich wie vorher
n den Zeitungen annoneirt war begleitet von einem Chor

knaben in den von dem Löwenpagre Cäſar und Kleopatra be
wohnten Käſig um in demſelben Herrn Arthur Standraſſy mit
Fräulein Charlotte Wiberg zu trauen Der Geiſtliche warf
während der Ceremonie ängſttiche Seitenblicke auf das Löwen
paar Das Brautpaar verhielt ſich aber ganz ruhig und das
Löwenpaar mußte erſt vom Wärter durch Peitlſchenhiebe gereizt
werden damit das Publikum in ſeinen Erwartungen nicht be
trogen wurde Nun war das Publikum zufrieden Unzufrieden
aber war die boſtoner theologiſche Univerſität Sie relegirte

bewilligte ihrein Ehemann eine Abfindung von

den Geiſtlichen welcher im Löweukäfig eine Trauung vor
nahm Seine Konferenz droht ihm außerdem noch mit
e inarVerfahren Da war s doch im Löwenkäfig
gemüthlicher

Gefährliche Wahlen Die ſtädtiſchen Wahlen in New
york haben außer dem Bürgermeiſterkandidaten Henry Lerrg
noch andere Opfer gekoſtet Jn dem Bezirk von Broux iſt
Dr James P Daly der Tammanykandidat für den Poſten
des Leichenbeſchauers vom Schlage getroffen worden gerade
als er eine Rede hielt Edward Byrne ein Bruder des
Gegners von Daly wurde bei der Station Hunts Point von

Die Unglückliche wurde in eine Heil f

völkerte Königreie

Owen Mac Ginnis der Tammanykandidat für den Aldermanpoſten im zwölften Aſſemblydiſtrikt liegt infolge eines Schlag
anfalles im Sterben John Fennel hat ſich bein Vorſitze in
einer Verſammlung der demokratiſchen Partei eine Lungenent

Kind grgen und ig ta d r und Huenereiſacher ſtarb am Herzſchlage als er eine republikaniſcheVerſammlung im 34 Ahſeneihollahet leitete y

Amerikaniſche Rechtſchreibung Die Amerikaner uehmen
die egeinng der Rechtſchreibung der einheimiſchen
J ſchen Namen energiſch in die Hand Sie haben
chon ſeit einiger Zeit eine Behörde eingeſetzt welche die amt
liche Schreibung der Namen feſtſtellt Die Entdeckung der
Goldfelder in Alaska hat dieſer Behörde jetzt Anlaß zu einigen
neuen Vorſchriften gegeben Der berühmt gewordene Name
Klondike iſt in dieſer Weiſe zu ſchreiben nicht aber Clondyke
der LewesFluß der Hanuptquellfluß des Ynkon wurde bisher
auch auf den beſten Karten vielfach Lewis geſchrieben Der
See Lebarge den der Lewes in ſeinem Oberlauf durchſtrömt
heißt nicht wie auch im Stieler ſchen Handatlas zu leſen iſt
Lake Labarge Der Fluß der in den Lyn Kanal mündet

heißt Talya und nicht Dyea der Lyn Kanal iſt derjenige
Meeresſjord den man befahren muß um auf dem kürzeſten
u zum Chilkoot Paß und über dieſen nach den Goldfeldern zu
gelangen

Der Segen des Boxens Eine amerlkaniſche Zeitung be
richtet von einem höchſt eigenartig verlaufenen Voxerduell in

owa in Centralamerika Jn dem Städtchen Vanmeter fand
ürzlich ein frenndſchaftlicher Zweikampf zwiſchen dem bekannten

Boxer P und einem tanbſtummen Athleten ſtatt P verſetzte
dem Gegner nach kurzem Kampfe einen ſo derben Stoß in der

Gegend unter dem linken Ohr daß ſofort heftige Blutungen aus
Naſe und Mund eintraten Kaum hatte ſich der Athlet etwas
erholt als er die überraſchende Bemerkung machte daß er
Sprache und Gehör die er vor Jahr und Tag infolge eines
Sturzes von einem durchgehenden Pferde verloren hätte wieder
gefunden habe Ja dieſe Amerikaner

Verbrechen und Unglücksfälle Bei Brühl überfiel ein
25 jähriger Grubenarbeiter einen Wanderer Als ein anderer
Mann dieſem zu Hilfe kam zog er ein großes Schlachtmeſſer
und ſtach den Mann auf der Stelle todt Der Mörder iſt
lüchtig Jn der Kaſernenſtube guf dem Ober Ehren

breltſtein erhängte ſich ein Rekrnt des Fuß Artillerie
Regiments Nr 9 Motiv unbekannt Jn Nieder
krüch ten wurde ein Grenzaufſeher durch das Pferd des Ober
controlleurs erſchlagen Einer Meldung aus Neapel zufolge
wurde die Bank von Neapel durch Feuersbrunſt zerſtört Der
Dr Löwenbach in Temesvar hatte in der vorigen Woche
ſeinem Söhnchen das ſehr ſchwer an irre erkrankt war
eine SerumJnjektion gegeben wobei ein ſchwerer Stuhl auf
ſeinen rechten Fuß fiel was eine Hautabſchürfung zur Folge
hatte Dr Löwenbach beachtete dieſe nicht vorgeſtern traten
jedoch Symptome von Blutvergiftung auf die ſich ſo rapid ver
breitete daß der 46 jährige ſtarke Mann geſtern ſtarb Sein kleiner
Sohn befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung

Perſonalnachrichten Profeſſor Ferdinand Cohn in
Breslan einer der hervorragendſten Botaniker und Pflanzen
phyſiologen der Gegenwart feiert am 13 d M ſein fünfzig
Korloen Doktorjabiläum Der Jubilar wirkt ſeit 1850 an der
Iniverſität ſeiner Vaterſtadt Breslau derem Lehrkörper er ſeit
1871 als ordentlicher Profeſſor der Botanik angehört Die
hiloſophiſche Fakultät in Jena bat den Pater Leontius

Aliſhan von den Mechitariſten in Venedig den angeſehenſten
unter den gelehrten Armeniern der Gegenwart zu ihrem Ehren
doktor ernannt Ein tüchtiger Geograph und Hiſtoriker aus
K Ritter s Schule hat der jetzt 77jährige Pater in einer Reihe
umfangreicher reich mit Urkunden und Jlluſtrationen verſehenen
Werken die einzelnen Provinzen ſeines Vaterlandes und ebenſo
das in der Krenuzfahrerzeit von Armeniern beherrſchte und be

Cilicien geſchildert Der 80jährige Gravenr
und Schwager Victor Hugo s Chesnay der unter dem
Kaiſerreich die Zeichnungen Victor Hugo s gravirte heirathele
im Jahre 1858 die Schweſter der Gemahlin Victor Hugo s
rl Fouches die gegenwärtig 75 Jahre alt iſt Jetzt hat er
cheidungsantrag geſtellt Die beiden alten Leute ſcheinen ſich

nicht mehr zu vertragen Jn München iſt der ordentliche
Profeſſor der Phyſik am Polytechnikum Dr Sohnke geflorben
im internationalen Hoſpital in Neapel der Prof Dr Nikolaus
Kleinenberg ein hervorragender deutſcher Zoologe der als
en Profeſſor lange Jahre in Meſſing zuletzt in Palermo

ätig war
Scherzfrage Welches iſt das modernſte Thier Der

Pfau denn er hat ſogar ein Rad
Guter Ton Nun Herr Profeſſor was macht meine

Töchter für Fortſchritte Jm Franzöſiſchen und Engliſchen
bin ich zufrieden Frau Baronin nur im Deutſchen geht es
noch ſchwer Aber Herr Profeſſor wie iſt denn das
möglich Verkehrt ſie doch immer nur mit feinen Leuten

Ja eben deswegen
Zurechtweiſung Pfälzer Lehrer der beim Unterricht

einen Schüler mit einer anderen als der vorgeſchriebenen Aus
gabe eines Schulbuches trifft auf deſſen Entſchuldigung ent
rüſtet Sie hawwe nit zu hawwe was Sie hawwe ſondern
Sie hawwe zu hawwe was Sie zu hawwe hawwe

Stoßſenfzer Kandidat während des juriſtiſchen Staats
konkurſes O Golt ich wollt ich wär ſchon als Oberamnts
richter geſtorben

Gaſtfrenndlich Mann Dieſes ſchreckliche Wetter
Frau Ja jetzt ärgere ich mich eigentlich daß ich die Müller s
u eingeladen habe zu mir auf s Land ſie wären doch nicht
gekommen

Angenehm und nützlich Hat denn deine Zugehörig
keit zu eurem Kaffeekränzchen für dich Vortheile VNatür
lich Jch bin ja im Geheimen beſoldete Agentin für ein Aus

kunftsbureaul Flieg Bl

m

Einen ſchönen Teint erzielt man nicht durch
ſcharfwirkende ſog Schönheitsmittel ſondern durch
vernünftige Hautpflege hierzu eignet ſich in ganz
hervorragender Weiſe nach ärztlichen Ausſprüchen
die Patent Myrrhbolin Seife So ſchreibt ein be
kannter Arzt über dieſelbe In einem Falle
von unreinem Teint der bisher allenSeiſen trotzte einen glänzenden Er
ſolg erzielt Deshalb empfiehlt ſich diePatent MyrrholinSeife welche überall auch in
den Apotheken erhältlich als ſo ſehr Toiletteſeiſe
zum täglichen Gebrauch

einer Lokomotive überfahren als er Wahlflugblätter vertheilte
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re Sprengel Rink
einhandtang Austern Stabe

h r c

S Weiss
Iohenzollern Mäntel

AIavelockas
Kaiser Mäntel

Kutscher Mäntel
Jagd oppen

Bayr Loden Joppen
Sämmtliche hier aufgeführten Artikel sind der Grösse meines Dtablissements entsprechend

Farben und Qnalitäten Sortiment am Lager vorräthig

en
Aachener Gasbadeöfen D R O n nen en re vag

Prospekto gratis J G Houben Sohn Carl Aachen
Wliederverküuſer an fast allen Plätzen

mr n m e 25 7 e d xt J e J W J 3

HEaIIe a S
Did Austelung Neuheiten gros Schaufengtern

bitte zu beachten

Winter Paletots
und Schlafröclkce

besonders preiswerth empfehle

Knaben Paletots
Knaben Anzüge

e ee er e e e eatte e e e u J a W J Te See eeeeeneoeeeeeeecceeeeeeeemeee See n

in beſtem Lederbalg ſowie Kugelgelenk mit und ohne Schlaf
augen in allen Größen angekleidete Puppen nur in den

neueſten Muſtern

Puppenköpfſe Puppenschnhe und Strümpfe
empfiehlt

Ibinm entzeHalle a Schmeerſtr 24

Oesterreich
Herren Artikel Geschüäft

910 Foststrasse 910
hält sich zum Winterbedarf empfohlen

Niedrige Preise Ia Quulitäten

Garantirt reinen leiehtlöslichen
und woblschmeckendon

das PfundCacao
guten Sonchon Thee

das Pfund Mk D
empfiehlt

Kratz Iachf
Gr Steinstrasse 11

S

an imnter Ueberzieherochmodern und chie Hohenzollernmüäntel zurückgeſetzte Neberzieher
25 30 35 40 24 30 33 36 vorjährige Sachen
u 45 u 45 10 15 20 u 25großartige Auswahbl ſaubere Ausführung nur gut paſſender Sachen

rbeiter Garderobe in jeder PreislageOtto Moll et 36 Leipz Str 36
gegenüber vom Rothen Roß

Glacéhandschuhe

solides eignes Fabrikat
empfiehlt

Christian Voigt
alle a d

Schmeerstrasse 21

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

in bekannt guten Qualitäten welche ich als

ehee v e
Puppen Taäutlinge Pran Prohaska Kerp

e er
e

e

Gesanglehrerin
Mothode Pauline Viardot

Seydlitzstrasse Villa Ohmannm

Iammer
42 Leipziger Str 42

Specialität
Taſchenuhren

Cylinder Remontoire
mit Goldrand
Mk 160

3 Jahre Garantie
Verſand gegen Nachn

Reparaturen
Feder einſetzen 1 Mk
Glas Zeiger Ubrring

à 10

Plüſchgarnituren
neueſter Facons feinſte gewebte
Plüſche in prachtvollen Farben be
queme Divans Ottomanen Coaiſe
longuen Paneelſophas franzöſiſche
und halbfranzöſiſche Bettſtellen mit
Matratzen eigene ſolide Arbeiten
empfiehlt ſehr billig

M esMöbelmagazin Leipziger Str 11 L
Eingang Kleiner Sandberg

II
eingetragene Marke

Geſetzlich

n geſchützt
unter

Neuester selbstihätiger
Thürsohliesser
Fabrikant Robert Berguer

Leipzig Königsſtraße 5/7
Man verlange Preisliſten ad

Arte one
Sonnabend den 13 November e

Vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtraße 39 hier zwangsweiſe

1 Stanzmaſchine für Schuhmacher
1 Büffet 1 Schreibſjerretair 2
Waſchtiſche mit Marmorplatte
1 Verticow 1 Hängelamvpe
Nähmaſchine e

Dietae Gerichtsvollzieher

Auction
Sonuabend den 13 d Mts Vorm

34 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe 1 Kronlenchter
1 Sopha l gr Bild 1 VücrhſeHaſelnüſſe Büchſen Zucker
waaren 50 Fläſchchen Liquenr

Friedrich Gerichtsvollzieher

Arxotion
Sonnabend den 13 ds Vormitt

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwangsweiſe

1 Kutſchwagen 1 Partie Herren
zugſtiefeln 1 Buffet Kleider
chränke Stühle 1 Kinderwagen

1 Geldkaſfette 1 Schließkorb
J Zweirad 1 Partie FahrradUtenſilien e

Hirseh Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonnabend den 1 3 ds verſteigert

ich im Central Hötel Thalamtſtr
meiſtbietend gegen Baarzahlung

150 Fl hochf Rum CognacLignenre 1 Poſten eleg Wecker
und Standuhren

J Stemmler vereid Auctionator

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Berlin UNene
Markt 24

romenade 1 und
egehände

Mit 2 Beiblättern
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